
Horoskop
Donnerstag,

16. Juli

• Widder 21.3. – 20.4.
Sie müssen sehr vorsichtig sein
mit Äußerungen, um nicht in
einen unangenehmen Prozess
mit Ihren lieben Kollegen oder
sogar dem Chef verwickelt zu
werden. Geben Sie als der Klü-
gere nach.

• Stier 21.4. – 21.5.
Sie wollen Ihre Sache heute be-
sonders gut machen, verfallen
dabei aber leicht in den Fehler,
sich mit Nebensächlichkeiten
aufzuhalten. Schauen Sie erst
mal nach vorn, statt zu oft zur
Seite.

• Zwillinge 22.5. – 21.6.
Nehmen Sie eine unbedachte
Äußerung nicht zu ernst, jeder
hat mal einen schlechten Tag.
Es wird Ihnen ab und zu genau-
so gehen und die Kollegen und
Freunde sind auch nicht gleich
beleidigt.

• Krebs 22.6. – 22.7.
Auch wenn es Ihnen heute
nicht ganz leicht fällt, halten
Sie durch. Bald erscheint der
Himmel nicht mehr ganz so
grau, wie er momentan ist.
Bleiben Sie bei Ihrer positiven
Grundeinstellung.

• Löwe 23.7. – 23.8.
Eine Nachricht droht Sie aus
der Bahn zu werfen. Erkundi-
gen Sie sich lieber, ob Sie auch
der Realität entspricht. Keine
Panik. In Ihrer Liebesbeziehung
könnte es heute angenehm
knistern.

• Jungfrau 24.8. – 23.9.
Ihr Naturell strebt nach vorn.
Doch manchmal muss man auf
der Stelle treten, bevor es mit
neuem Schwung weitergeht.
Jetzt ist eine gute Zeit, um
die persönlichen Ziele neu zu
überdenken.

• Waage 24.9. – 23.10.
Wägen Sie klug ab, ob Sie ein
Angebot annehmen wollen,
und seien Sie sich auch darü-
ber klar, dass dafür etwas an-
deres ins Hintertreffen geraten
muss. Denken Sie an Ihre Part-
nerschaft.

• Skorpion 24.10. – 22.11.
Um Ihre Kritikfähigkeit ist es
nicht sehr gut bestellt. Sie soll-
ten auch einen gesünderen Le-
bensweg einschlagen. Achten
Sie mehr auf Ihre Gesundheit.
Ein Tapetenwechsel würde Ih-
nen guttun.

• Schütze 23.11. – 21.12.
Die Klärung einer Geschichte
steht auf der Tagesordnung.
Durch selbstbewusstes Auf-
treten können Sie sich aus der
Affäre ziehen. Auch Ihr Privat-
bereich fordert viel Diplomatie
von Ihnen.

• Steinbock 22.12. – 20.1.
Sie sind auch nicht so gut in
Form. Unruhe und mangeln-
de Konzentration haben sich
breitgemacht. Es wäre gut, Ar-
beiten, die Verantwortung und
vollen Einsatz verlangen zu
verschieben.

•Wassermann 21.1. – 19.2.
Beruflich stehen Änderungen
an, die Ihr Wissen erfordern.
Sie sind aber drauf und dran,
Ihre Energien falsch einzuset-
zen. Passen Sie auf! Angerich-
tete Schäden würde auf Ihr
Konto gehen.

• Fische 20.2. – 20.3.
Stehen Sie zu Ihrem Gefühl und
verlassen Sie sich auf Ihren Ins-
tinkt. Wenn es Sie ärgert, dass
es Ihnen nicht gelingt, ist sich
eine Marotte abzugewöhnen,
sollten Sie es noch mal versu-
chen.

„Es hatmir unendlich viel Spaß gemacht!“
Campe-Gymnasium Holzminden verabschiedet seinen langjährigen Koordinator Studiendirektor Johannes Nolte

VON FLORIAN KÖRBER

HOLZMINDEN. Polizeieinsatz
in Holzminden: Mitten in der
Nacht verschaffen sich Beam-
te Zutritt in ein Schulgebäu-
de, um auf frischer Tat einen
Einbruch zu ahnden. Und
tatsächlich! In dem Raum,
dessen Beleuchtung in der
absoluten Dunkelheit sie
überhaupt erst aufmerksam
gemacht hat, gelingt es ih-
nen, einen Mann zu stellen,
der dort... noch arbeitet.
Ja, am Holzmindener Cam-
pe-Gymnasium hat das nie-
manden gewundert, es war
natürlich Studiendirektor Jo-
hannes Nolte, so, wie man
ihn eben kennt: Als überwie-
gend jenseits von noch
angemessen bezahlbaren Ar-
beitszeiten wirkendes Rück-
grat dieser Schule, aufgrund
seiner weitreichenden Kom-
petenzen und seines ausge-
prägten Bewusstseins für
Menschlichkeit respektiert
von wirklich allen, die dort
während und auch jenseits
der Schulzeit tätig sind.
Laut Schulleiterin „Urge-
stein, Urgewalt, Vollblutpäd-
agoge.“
Aber leider hat Schulleiterin

Inez Schroth diese Worte nun
in einer Rede verwenden
müssen, in der sie ihren hoch-
geschätzen „Koordinator für
alles“ aus dem Dienst an sei-
ner Jahrzehnte langen Wir-
kungsstätte verabschiedete.
In einer durch Corona bedingt
auf dem Schulhof stattfinden-
den würdigenden Verabschie-

dung musste niemandem der
Anwesenden die Bedeutung
dieses Anlasses erklärt wer-
den. Am Campe hat die Nol-
te-Ära ihr Ende gefunden.
Sein Kollege Hans-Peter Re-
werts formulierte es bei dieser
Gelegenheit mit Gesang und

Gitarre: „Kein andrer kann
dies leisten / Drum leistet er
am meisten“ – aber auch:
„Verlasst Euch drauf / Der
hört nie auf.“
Johannes Nolte selbst resü-

mierte seine Zeit am Campe
mit „Es hat mir unendlich

viel Spaß gemacht“, was ihm
natürlich alle Anwesenden
attestieren können: Nur wenn
jemand wirklich empfunde-
nen Spaß an seinem Tun hat,
kann er es in einem solchen
Ausmaß erfüllen. Und dem
Kollegium und wohl auch

allen Lehrenden darüber hin-
aus schrieb der siebenfache
Vater auf den Zettel: „Bitte
vergesst eines nicht: Es
sind Kinder, die dürfen Fehler
machen. Geht mit dem Wich-
tigsten von Familien immer
sorgfältig um!“

Konzert auf demHinterhof
Schülerkonzert der Musikschule in Corona-Zeiten

HOLZMINDEN (r). Kurz vor den
Ferien verabschiedet sich die
Musikschule Holzminden tra-
ditionell mit einem großen
Sommerkonzert in die Som-
merpause. Die Stadthalle war
in den letzten Jahren dafür
der geeignete Raum mit ent-
sprechender Bühne. Nicht
aber in diesem Jahr. Um den-
noch einen musikalischen
Abschluss für einen Teil der
Schülerinnen und Schüler zu
veranstalten, ist die Musik-
schule auch hier neue Wege
gegangen.
In enger Absprache mit den

zuständigen Behörden wurde
ein Konzert auf dem Hinter-

hof des Musikschulgebäudes
organisiert. Unter das Dach
des Fahrradständers wurde
eine kleine Bühne gebaut
und auf dem Hof Bänke und
Stühle im Mindestabstand in-
stalliert. Nach vorheriger An-
meldung durften nur Ange-
hörige der Mitwirkenden jun-
gen Musiker das Konzert be-
suchen. Ihnen wurde ein
Platz zugewiesen, sodass Per-
sonen aus verschiedenen
Haushalten einen Mindestab-
stand einhalten konnten.
Und Musik? Ja, die gab es

auch. Wie so oft in den letzten
Monaten, tritt der Inhalt viel
zu sehr in den Hintergrund,

weil die Beschäftigung mit
Verordnungen und Hygiene-
vorschriften den Alltag prä-
gen.
Wie gut es tut, engagierte

junge Menschen mit ihren
Lehrkräften auf der Bühne zu
erleben ist an diesem Abend
wieder klar geworden. Die
Freude war auf allen Seiten
groß und die Begeisterung
der anwesenden Familien
ebenso. Es lohnt sich in
jedem Fall festzuhalten an
den kulturellen kleinen und
großen Schritten. Sie sind
Kitt für unsere Gesellschaft
und Bereicherung für unser
Leben.

Es durften nur Angehörige der Mitwirkenden jungen Musiker das Konzert besuchen. FOTO: KÄBERICH

Johannes Nolte bei seiner Campe-Abschiedsrede. Er kommentiert auch Hans-Peter Rewerts’ Liedbeiträge. FOTO: FLORIAN KÖRBER

Schonwieder Schmierereien
an der Turnhalle

des TV Deutsche Eiche
HOLZMINDEN (r). Kürzlich musste der TV Deutsche Eiche Holzmin-
den erneut feststellen, dass seine Turnhalle „An den Teichen“ be-
schmiert wurde. Wer kennt diesen Schriftzug? Ist der vielleicht
auch anderen Stellen in Holzminden gesprayt worden? Wurde der
Übeltäter beobachtet? Hinweise nimmt der Vorsitzende Hans
Schürzeberg, Telefon 055315629, entgegen. FOTO: SCHÜRZEBERG

4. CitybiathlonHolzminden
findet erst 2021 statt

HOLZMINDEN (r). Nach reifli-
cher Überlegung und Rück-
sprache mit den zuständigen
Ämtern und Behörden hat
sich die Stadtmarketing Holz-
minden GmbH dazu entschie-
den, nun auch den großen
Citybiathlon coronabedingt
abzusagen. Die behördlich
vorgeschriebenen Abstands-
und Hygienemaßnahmen sind
auch bei dieser für Sonntag,
1. November, vorgesehenen
Großveranstaltung auf dem
Marktplatz nicht einzuhalten.
Holzminden wäre eine von
rund 40 Städten gewesen, in
der der weltgrößte Volksbi-

athlon ausgerichtet wird.
Volksbiathlon, das wird bei
dieser Veranstaltung großge-
schrieben, denn als „Jeder-
mannbiathlon“ steht hier vor
allem der Spaß im Vorder-
grund. Die Stadtmarketing
Holzminden GmbH als Veran-
stalterin hatte sich schon auf
ein unterhaltsames Kräfte-
messen mit jeder Menge
Teamgeist und guter Laune
gefreut. „Doch Aufgeben gibt
es nicht! Einfach weiter trai-
nieren und nächstes Jahr mit
noch mehr Power dabei sein“,
gibt sich das Stadtmarketing-
Team positiv kämpferisch.
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